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Es
gab kaum

eine zahnärzt-
liche Veranstaltung

in den letzten Jahren,
in der nicht auch kos-

metisch/ästhetische Gesichts-
punkte der zahnärztlichen The-

rapie beleuchtet worden wären.
Eine Vielzahl von Beiträgen in zahn-

ärztlichen Fachpublikationen widmet 
sich außerdem dieser Thematik. Eines wird
hierbei immer wieder deutlich – die Qua-
lität der zahnärztlichen Leistung ist ent-
scheidend für den Erfolg. Um den Selbst-
zahler, der eine vor allem kosmetisch 
motivierte Behandlung wünscht, zufrie-
denstellen zu können, bedarf es absoluter
High-End-Zahnmedizin. Da in diesem
Zusammenhang eine intensive Fortbildung
unabdingbar ist, bietet die DGKZ im 
Rahmen ihrer Jahrestagung in diesem 
Jahr erneut ein anspruchsvolles Pro-
gramm.

Standen in den letzten Jahren die Funk-
tion sowie aktuelle Technologien und The-
rapien in der Ästhetischen Zahnmedizin im
Mittelpunkt, so sind 2010 die Keramik- und
Kompositrestaurationen im Zentrum der
Betrachtung. Den Organisatoren ist es 
gelungen, ein hochkarätiges und inter-
nationales Referententeam zusammenzu-
stellen, das alle relevanten Fakten beleuch-
ten wird. Die Palette reicht dabei von kon-
ventionellen und No-Prep Veneers, über
verschiedenste Aspekte von Komposit- 
und Keramikrestaurationen im Zahnhals-,
Front- und Seitenzahnbereich, der Vorbeu-
gung von Restaurationsfrakturen aus funk-
tioneller Sicht, die ästhetischen und funk-
tionellen Aspekte der postendodontischen
Versorgungen sowie die Gegenüberstellung
der Versorgungen mit Veneers und Kompo-
sitrestaurationen nach kieferorthopädi-
scher Therapie.

Darüber hinaus wird, wie immer bei 
den Fortbildungen der DGKZ, auch über
den Tellerrand hinausgeschaut: Ein High-
light wird in diesem Jahr der Vortrag von
Prof. Dr. Johannes Franz Hönig sein, der die
beeindruckenden und spannenden Mög-
lichkeiten der ästhetischen Chirurgie zur
Rejuvenation des äußeren Erscheinungs-
bildes aufzeigt. Auch die Bedeutung der
Ästhetischen Medizin und Kosmetischen
Zahnmedizin im globalen Gesundheits-
markt und daraus entstehenden Chancen
interdisziplinärer Zusammenarbeit werden
thematisiert.

Der erste Teil
der IGÄM-Kursreihe „Unter-

spritzungstechniken zur Faltenbehandlung

im Gesicht“ unter der Leitung 
von Herrn Dr. Andreas Bitz

ergänzt ebenfalls den
zahnärztlichen Part

dieser interessan-
ten Veranstaltung.
Ein Besuch lohnt

auf jeden Fall.
Dem Teilnehmer stehen bis zu 

16 Fortbildungspunkte zu. Mitglieder der
DGKZ zahlen eine reduzierte Kongress-
gebühr. ET

NATÜRLICH EINFACH,
EINFACH SCHÖN

Hochästhetisches Füllungsmaterial

 Zwei einfache Schritte

 Naturidentische Schichtung

 Glänzendes Resultat
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7. Jahrestagung der DGKZ
12./13. März 2010_Düsseldorf 
Hotel InterContinental 

Keramik versus Komposit

Oemus Media AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08
Fax: 03 41/4 84 74-2 90
event@oemus-media.de
www.dgkz-jahrestagung.de
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Weitere Informationen
hierzu finden Sie unter
www.zwp-online.info

Anspruchsvolles Wissenschaftsprogramm der DGKZ in Düsseldorf
Am 12. und 13. März 2010 lädt die Deutsche Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V. (DGKZ) zu ihrer siebten Jahrestagung ein. 
Hochkarätige Referenten aus Wissenschaft und Praxis werden zum Schwerpunktthema: „Komposit versus Keramik“ Stellung nehmen.
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